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Spital-& Gutleuthausfonds Eigenbetriebsplan 2026/27

Wirtschaftsplan

des

Spital- und Gutleuthausfonds Oberkirch

für das Wirtschaftsjahr 2026 / 2027

Aufgrund von § 12 Abs. 1 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemeinden (EigBG) i.V.m. § 96
Gemeindeordnung (GemO) jeweils in der gültigen Fassung hat der Stiftungsrat am 20.10.2025 den
Wirtschaftsplan für den Spital- und Gutleuthausfonds Oberkirch für die Wirtschaftsjahre 2026 und
2027 wie folgt beschlossen

§ 1
Erfolgs und Liquiditätsplan

Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen 2026 2027

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von  

927.600 €
-926.200 €

950.000 €
-871.700 €

1.3 Veranschlagtes Ergebnis (Saldo 1.1 und 1.2) von 1.400 € 78.300 €

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen 2026 2027

   2.1 Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von
   2.2 Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von

914.100 €
-537.700 €

936.500 €
-486.400 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Erfolgsplans
(Saldo 2.1 und 2.2) von

376.400 € 450.100 €

   2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von
   2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von

0 €
-19.500 €

0 €
-25.100 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus In-
vestitionstätigkeit (Saldo 2.4 und 2.5) von 

-19.500 € -25.100 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

356.900 € 425.000 €

2.8 Einz.a.Aufn.v.Krediten u.wirtschaftl.vergleichb.Vorg.f.Investit.
2.9 Einz. aus der Veränderung des Eigenkapitals
2.10 Ausz.f.Tilgung v.Krediten u.wirtschaftl.vergleichb.Vorg.f.Inv..
2.11 Ausz. aus der Veränderung des Eigenkapitals

0 €
0 €

-374.000 €
0 €

0 €
0 €

-374.000 €
0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.10) von 

-374.000 € -374.000 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-17.100 € 51.000 €
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2. Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2026/2027

2.1. Allgemeine Angaben

Die Stadt Oberkirch gründete 1981 die Stiftung „Spital- und Gutleuthausfonds Oberkirch“.
Stiftungszweck ist die Erfüllung sozialer Aufgaben im Bereich der Stadt Oberkirch, insbesondere der
Bau, die Unterhaltung und der Betrieb der Altenzentren. 

Die Stiftung dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im Sinne der steuerrechtli -
chen Bestimmungen.

2.2 Erfolgsplan 

Der  Wirtschaftsplan  2026  weist  im  Erfolgsplan  Erträge von  927.600  €  und  Aufwendungen  von
926.200 € und somit ein positives Ergebnis mit 1.400 € aus. 

Der  Wirtschaftsplan  2027  weist  im  Erfolgsplan  Erträge von  950.000  €  und  Aufwendungen  von
871.700 € und somit ein positives ordentliches Ergebnis mit 78.300 € aus. 

Wenn sich der Haushaltsvollzug so bestätigt, besteht Potenzial, um gem. § 62 AO Rücklagen in nach
Stiftungsrecht zulässigem Umfang zu bilden.

Auf der Ertragsseite sind Auflösungen, Miet-/ Pachterträge und Kostenerstattungen veranschlagt. 
Ende 2023 wurde die Neufassung des Pachtvertrages des Pflegeheims St. Josef zwischen dem Spi-
talfonds und der gGmbH unterzeichnet. Die monatliche Pacht beläuft sich seit März 2024 mit der Fer-
tigstellung des Umbaus von St. Josef auf 34.300 € netto zzgl. Nebenkosten. 
Für das Pflegeheim St. Barbara in der Appenweierer Straße wird die jährliche Pacht in Höhe von
477.600 € im Wirtschaftsjahr 2026 veranschlagt. 2027 soll die Pacht neu kalkuliert werden und wird
mit rund 500.000 € angesetzt. 
Die Kostenerstattungen beinhaltet  die anteilige Berechnung von Unterhaltungsrechnungen von St.
Josef der gemeinsam genutzten Anlagen (Stadtgartenstr. 1 und 3 sowie Lindengasse 8) der Städt.
Baugesellschaft mit dem Spital- und Gutleuthausfonds.

Als Aufwendungen schlagen hauptsächlich die Aufwendungen für die Gebäudeunterhaltung und War-
tung sowie die Zinsen für Kredite zu Buche. Da die Außenanlage des Pflegeheims St. Josef saniert
wird, fallen hier Gebäudearbeiten an. 
Der Haushaltsansatz bei  der Position „Wartung technischer Anlagen“ ist  auf  die abgeschlossenen
Wartungsverträge der Brandmelde- und Lichtrufanlage sowie die weiteren Wartungsverträge zurück-
zuführen. Weiter sind Mittel für Mietausgaben, Geschäftsbedarf und Versicherungen in ähnlicher Höhe
wie im Vorjahr anzusetzen. 

Für die Abschreibung des Vermögens des Pflegeheims St.  Josef wird ein Betrag über insgesamt
226.300 € für das Jahr 2026 und 223.100 € für 2027 neu eingeplant. Beim Pflegeheim St. Barbara
sind Abschreibungen in Höhe von insgesamt 162.200 € veranschlagt.
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2.3 Liquiditätsplan 

Der Liquiditätsplan 2026 weist eine Summe von Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit (Er-
tragspositionen des Erfolgsplans ohne Auflösungen) in Höhe von 914.100 € aus. Die Summe der Aus-
zahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit (Aufwandspositionen des Erfolgsplans ohne Abschreibun-
gen)  beträgt  537.700  €.  Hieraus  ergibt  sich  ein  Zahlungsmittelüberschuss  des  Erfolgsplan  von
376.400 €.

Bei den Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sind insgesamt 19.500 € für eine neue Zugangstür mit
elektr. Antrieb in den Innenhof des Pflegeheims St. Josef eingeplant. Unter Berücksichtigung des Zah-
lungsmittelüberschuss des Erfolgsplans (376.400 €) verbleibt ein Finanzierungsmittelüberschuss von
356.900 €.
Die Auszahlung für die Tilgung von Krediten beträgt 374.000 €. Es ist keine Kreditaufnahme erforder-
lich. 
In der Gesamtsumme schließt der Liquiditätsplan mit einer veranschlagten negativen Änderung des
Finanzierungsmittelbestands  (Liquiditätsverbrauch)  zum  Ende  des  Wirtschaftsjahres  2026  über
17.100 € ab. 

Der Liquiditätsplan 2027 weist eine Summe von Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit (Er-
tragspositionen des Erfolgsplans ohne Auflösungen) in Höhe von 936.500 € aus. Die Summe der Aus-
zahlungen aus laufender  Geschäftstätigkeit  (Aufwandspositionen des Ergebnishaushalts  ohne Ab-
schreibungen) beträgt 486.400 €. Hieraus ergibt sich ein Zahlungsmittelüberschuss des Erfolgsplan
von 450.100 €.
Es sind keine Einzahlungen aus Investitionstätigkeit eingeplant. Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
sind über 25.100 € für Klimageräte im Pflegeheim St. Barbara eingeplant. Unter Berücksichtigung des
Zahlungsmittelüberschuss des Erfolgsplans (450.100 €) verbleibt ein Finanzierungsmittelüberschuss
von 425.000 €.
Die Auszahlung für die Tilgung von Krediten beträgt 374.000 €. Kreditaufnahmen sind nicht erforder-
lich. 
In der Gesamtsumme schließt der Liquiditätsplan mit einer veranschlagten positiven Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands (Liquidität) zum Ende des Wirtschaftsjahres 2027 über 51.000 € ab.

2.4 Darlehen

Darlehensstand am 01.01.2026 10.401.769 €
Tilgung lt. Haushaltsplan                     ./.  374.000 €
Voraussichtlicher Gesamtstand am 31.12.2026               10.027.744 €

Darlehensstand am 01.01.2027              10.027.744 €
Tilgung lt. Haushaltsplanung              ./.  374.000 € 
Voraussichtlicher Gesamtstand am 31.12.2027                      9.653.719 €
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2.5 Mittelfristiger Finanzplan

In der mittelfristigen Finanzplanung ist zu erkennen, dass sich die Werte im Erfolgsplan konstant im
positiven Bereich entwickeln.

In der mittelfristigen Finanzplanung zeigt sich, dass der Spitalfonds - nach etlichen Jahren hoher In-
vestitionen beim Neubau des Pflegeheims St. Barbara als zweites Standbein sowie bei der Sanierung
und  dem Umbau  des  Pflegeheims  St.  Josef  aufgrund  der  Landesheimbauverordnung  2019  -  ab
2024/2025 wieder in wirtschaftlich „ruhiges Fahrwasser“ gelangt. Die Abschreibungen und Zinsen wer-
den über die Pacht der Pflegeheime vollständig refinanziert. Darüber hinaus ist es möglich, im Rah-
men des stiftungsrechtlich Zulässigen (§ 62 AO) Rücklagen zu bilden. 

2.6 Ausblick

Nach dem Umbau des Pflegeheims St. Josef sind die Voraussetzungen für eine zukunftsweisende
Pflegeversorgung in Oberkirch erfüllt. Größere Investitionsmaßnahmen sind nicht erkennbar. Die mit-
telfristige Finanzplanung zeigt, dass sich der Spitalfonds vollständig refinanzieren kann.

Oberkirch, 20.10.2025

Frank Spengler Larissa Ruf
Fachbeamter für das Finanzwesen Verwaltungsfachwirtin
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Spital- und GutleuthausfondsSpital- und Gutleuthausfonds

Stadt OberkirchStadt Oberkirch

Erfolgs- und LiquiditätsplanErfolgs- und Liquiditätsplan
-
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Spital-& Gutleuthausfonds Eigenbetriebsplan 2026/27

PROD Altenpflegeheim Oberkirch

lfd
.

Nr.

Erfolgsplan

einschließlich Finanzplanung

Ergebnis

2024

EUR

Ansatz

2025

EUR

Ansatz

2026

EUR

Ansatz

2027

EUR

Finanzplanung

2028

EUR

2029

EUR

2030

EUR

1 2 3 4 5 6 7

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und -bei-
träge

7.490,44 2.000 13.500 13.500 13.500 13.500 13.500

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 897.969,07 923.200 908.600 931.000 931.000 931.000 931.000

7 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.959,04 0 5.500 5.500 5.000 5.000 5.000

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0 0 0 0 0 0

10 + Sonstige Erträge 4,00 0 0 0 0 0 0

11 = Summe der Erträge (Summe aus Nummern 1
bis 10)

911.422,55 925.200 927.600 950.000 949.500 949.500 949.500

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 158.997,47- 164.600- 279.500- 227.900- 217.200- 214.900- 217.600-

15 - Abschreibungen 270.131,82- 365.200- 388.500- 385.300- 375.500- 375.500- 375.500-

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 234.256,42- 197.300- 235.900- 235.600- 234.900- 234.200- 233.500-

18 - Sonstige Aufwendungen 28.907,83- 17.400- 22.300- 22.900- 23.500- 24.200- 24.700-

19 = Summe der Aufwendungen (Summe aus 
Nummern 12 bis 18)

692.293,54- 744.500- 926.200- 871.700- 851.100- 848.800- 851.300-

20 = Veranschlagtes Ergebnis (Saldo aus Num-
mern 11 und 19)

219.129,01 180.700 1.400 78.300 98.400 100.700 98.200

nachrichtlich
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PROD Altenpflegeheim Oberkirch

lfd.
Nr.

Liquiditätsplan einschließlich Fi-
nanzierung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

Ergebnis

2024

EUR

Ansatz

2025

EUR

Ansatz

2026

EUR

Ansatz

2027

EUR

VE

2026

EUR

Finanzplanung

2028

EUR

2029

EUR

2030

EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

5 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 892.210,01 923.200 908.600 931.000 0 931.000 931.000 931.000

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.959,04 0 5.500 5.500 0 5.000 5.000 5.000

7 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender Geschäftstä-
tigkeit

898.169,05 923.200 914.100 936.500 0 936.000 936.000 936.000

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistun-
gen

228.714,48- 164.600- 279.500- 227.900- 0 217.200- 214.900- 217.600-

13 - Zinsen und ähnliche Auszahlungen 234.256,42- 197.300- 235.900- 235.600- 0 234.900- 234.200- 233.500-

15 - Sonstige ergebniswirksame Auszahlungen 25.562,44- 17.400- 22.300- 22.900- 0 23.500- 24.200- 24.700-

16 = Auszahlungen aus laufender Geschäftstä-
tigkeit

488.533,34- 379.300- 537.700- 486.400- 0 475.600- 473.300- 475.800-

17 = Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Er-
folgsplans

409.635,71 543.900 376.400 450.100 0 460.400 462.700 460.200

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 0 0 0

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 824.287,47- 0 19.500- 0 0 0 0 0

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegli-
chem Sachvermögen

0,00 0 0 25.100- 0 0 0 0

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 824.287,47- 0 19.500- 25.100- 0 0 0 0

31 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit

824.287,47- 0 19.500- 25.100- 0 0 0 0

32 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf

414.651,76- 543.900 356.900 425.000 0 460.400 462.700 460.200

33 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Kredi-
ten und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgän-
gen für Investitionen

4.910.000,00 0 0 0 0 0 0 0

34 - Auszahlungen für die Tilgung von Krediten 
und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen 
für Investitionen

4.665.569,97- 379.000- 374.000- 374.000- 0 374.000- 374.000- 374.000-
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lfd.
Nr.

Liquiditätsplan einschließlich Fi-
nanzierung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

Ergebnis

2024

EUR

Ansatz

2025

EUR

Ansatz

2026

EUR

Ansatz

2027

EUR

VE

2026

EUR

Finanzplanung

2028

EUR

2029

EUR

2030

EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

35 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

244.430,03 379.000- 374.000- 374.000- 0 374.000- 374.000- 374.000-

36 = Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands zum Ende des
Wirtschaftsjahres

170.221,73- 164.900 17.100- 51.000 0 86.400 88.700 86.200

nachrichtlich
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PROD Altenpflegeheim Oberkirch

lf
d.
Nr
.

Investitionsmaßnahmen Gesamtanga-
ben zur Maß-

nahme.
-nachrichtl.-

EUR

Bisher 
finanziert

EUR

Mittel-
übertragungen

aus 2024

EUR

Ergebnis
2024

EUR

Ansatz
2025

EUR

Ansatz
2026

EUR

Ansatz
2027

EUR

VE
2026

EUR

Planung
2028

EUR

Planung
2029

EUR

Planung
2030

EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

I31407010404: Umbau St. Josef Landesheimbauverordnung

= Summe der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0 0

- Auszahlungen für Baumaßnah-
men

5.733.686- 5.714.186- 1.059.900- 782.571,41- 0 19.500- 0 0 0 0 0

= Summe der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit

5.733.686- 5.714.186- 1.059.900- 782.571,41- 0 19.500- 0 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätig-
keit

5.733.686- 5.714.186- 1.059.900- 782.571,41- 0 19.500- 0 0 0 0 0

= Gesamtkosten der Maßnahme 5.733.686- 5.714.186- 1.059.900- 782.571,41- 0 19.500- 0 0 0 0 0

I31407130101: Erwerb AV St. Barbara

= Summe der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0 0

- Auszahlungen für den Erwerb 
von beweglichem Sachvermö-
gen

25.100- 0 0 0,00 0 0 25.100- 0 0 0 0

= Summe der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit

25.100- 0 0 0,00 0 0 25.100- 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätig-
keit

25.100- 0 0 0,00 0 0 25.100- 0 0 0 0

= Gesamtkosten der Maßnahme 25.100- 0 0 0,00 0 0 25.100- 0 0 0 0
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Spital- und GutleuthausfondsSpital- und Gutleuthausfonds

OberkirchOberkirch

JahresabschlussJahresabschluss

20242024
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Bilanz
                  Spital- und Gutleuthausfonds Oberkirch
                                      zum 31.12.2024
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